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Oberliga Herren Nord-West

Oldenburger TB II : ASC Göttingen 
Sonntag, 02.04.2023, 11:00 Uhr

Großer Jubel beim Oldenburger TB II – 8:2 Heimerfolg

Als Bennet Robben sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Oberliga
Herren Nord-West nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den ASC Göttingen besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der ASC Göttingen meist auf verlorenem Posten,
denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
wiederum Johannes Schnabel, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nur einen Satz verloren Schnabel / Schulz beim 11:6, 2:11, 11:
6, 11:9 gegen Ahn / Baumeister und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderten Kohne / Robbe nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Görtz
/ Hesse. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Schade, dass das
Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Mathis
Kohne wehrte eine 1:0 Satzführung von Eunbin Ahn ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft
noch ein. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde,
hätte für Johannes Schnabel besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Cedric Görtz noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die
Tische trat. Die richtige Herangehensweise hatte Nico Schulz beim Sieg in drei Sätzen gegen Moritz
Baumeister von Beginn an. Auf dem falschen Fuß erwischte Bennet Robben seinen Gegner Jakob
Hesse beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des Oldenburger TB II und des ASC Göttingen. Mathis Kohne überzeugte im Einzel gegen
Cedric Görtz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Durch diesen Sieg war der sechste
Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Einen sicheren Punkt für sein Team holte danach Johannes Schnabel beim 3:0 gegen
Eunbin Ahn. Das war ein souveräner Sieg. Somit hat Schnabel nun 18 Siege und 16 Niederlagen in
der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Nico Schulz hatte anschließend gegen Jakob
Hesse beim 7:11, 9:11, 5:11 kaum eine Chance. Mit dieser Niederlage liegt Schulz nun bei einer
Einzelbilanz von 19:9 seit Beginn der Serie. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 7:2. Bennet Robben hatte im Anschluss gegen Moritz Baumeister bei seinem 3:0 indessen keine
Probleme. Mit diesem Sieg verbesserte Robbe seine Bilanz auf 9:5 in dieser Saison. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der Oldenburger TB II am 22.04.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den MTV Jever, während der ASC Göttingen am 23.04.2023 gegen den TSV Algesdorf
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Oldenburger TB II

Doppel: Schnabel / Schulz 1:0, Kohne / Robben 0:1 
Einzel: M. Kohne 2:0, J. Schnabel 2:0, N. Schulz 1:1, B. Robben 2:0 
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 ASC Göttingen
Doppel: Ahn / Baumeister 0:1, Görtz / Hesse 1:0 
Einzel: C. Görtz 0:2, E. Ahn 0:2, J. Hesse 1:1, M. Baumeister 0:2


